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Fasnet 2024
Narrenfahrplan Gesamtstadt

Bräunlingen 

06:00 Uhr Hemdglonker-Umzug 

11:00 Uhr Umzug des Narrensamens aus den Kindergärten
14:00 Uhr Umzug aller historischen Gruppen

        im Anschluss Hansel-Liedli-Singen und närrisches Treiben in den Straßen und 
        Gasthäusern der Stadt 
        und große Kinderfasnet-Party im kleinen Saal der Stadthalle für Klein und Groß

17:30 Uhr Geldbeutelwäschi an den Brunnen der Altstadt

Döggingen

06:00 Uhr Wecken mit Musik, Umzug durchs Dorf
08:30 Uhr Absetzen Ortsversteher

14:00 Uhr Kinderumzug mit anschließendem Stellen des Narrenbaumes

19:00 Uhr Hemdglonkerumzug

13:00 Uhr Rosenmontags -Umzug

16:00 Uhr Straßenfasnet

Waldhausen

Unterbränd 

08:30 Uhr Ortsvorsteherabsetzung mit anschließendem 

Mistelbrunn

14:30 Uhr Absetzung Ortsvorsteher Mistelbrunn
15:30 Uhr Narrenbaum stellen mit anschließendem Ausklang
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NOTRUF-NUMMERN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ÖFFNUNGSZEITEN BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKE

RUND UM DEN MÜLL

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Unfall-Überfall/Polizei 110
Polizeirevier Donaueschingen 0771 837830
Erste Hilfe/Rettungsdienst 112
Feuer 112
Deutsches-Rotes-Kreuz/Krankentransport  19222
Umwelttelefon 0771 9291505
Störungen 
Stromversorgung (ESB) 07702 4392-20
Gasversorgung (ESB) 07702 4392-30
Wasserversorgung 
   während üblicher Dienstzeit 0771 89863614
   außerhalb Dienstzeit 0172 7629027

Ärztlicher Notdienst 
Nachts/Wochenende  116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 120 120 00
Klinikum der Stadt VS  07721 93-0
Klinikum Donaueschingen  0771 880
Telefonseelsorge (kostenfrei)  0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon  0800 1110333
Giftnotrufzentrale  0761 19240

Rathaus Bräunlingen
Montag 9 – 12 Uhr, 14 – 17.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 9 – 12 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag 9 – 13 Uhr 

Kultur, Hallen, Vereine
Mo 9-12 & 14-17 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi 14-17 Uhr
Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Ortschaftsverwaltung Döggingen 
Montag – Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr
Donnerstag 17 – 19 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof  01.11. bis 15.03.
Samstag 10 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
Montag und Mittwoch15.30 – 19 Uhr,  Samstag 09 – 12 Uhr

Rathaus Bräunlingen 0771 603-0
E-Mail  info@braeunlingen.de
Touristinfo 0771 61900
E-Mail touristinfo@braeunlingen.de
Ortschaftsverwaltung Döggingen 07707 265
E-Mail:  ov-doeggingen@braeunlingen.de
Revierleiter 
Oberes Revier, Herr Merz 0172 1416337
Unteres Revier, Herr Ekert 07736 8807
Dorfhelfer/-innen-Station Bräunlingen 07651 9722338
Gesprächskreis für Trauernde 0771 8989431
Hospizbewegung 07721 4088735
Caritasverband 0771 83228-0
Sozialstation St. Elisabeth e. V., Friedrich-Ebert-Straße 57
Rund um die Uhr 0771 5510
Ambulanter Pflegedienst Gi-Sa-Pe 
Bräunlingen und Städtedreieck, Sommergasse 28 – 30
Telefon 0771 89774242      Pflegenotruf 0174 6938608

Aktuelle Abfuhrtermine

Bräunlingen (Kernstadt)
Restmüll (4-wöchentl. Leerung) Mi., 07.02.
Biomüll (1-wöchentl. Leerung) Mi., 07.02.

Bräunlingen (Stadtteile)
Restmüll (2-wöchentl. Leerung) Mo., 12.02.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus) Mo., 12.02.

Weitere Informationen bitten wir dem Abfallkalender zu entnehmen oder laden 
Sie sich die kostenlose App „Abfall SBK“ herunter. 
Abfallwirtschaftsamt, Sperrmüll  07721 913-7555 
E-Mail: abfall@lrasbk.de Internet: www.lrasbk.de

Dienstag, 06.02.2024:
Staufen-Apotheke Schwenningen Tel.: 07720 - 50 88
Dauchinger Str. 20, 78056 Villingen-Schwenningen (Schwenningen)
Mittwoch, 07.02.2024:
Apotheke Unterkirnach Tel.: 07721 - 5 39 70
Villinger Str. 2, 78089 Unterkirnach 
Rieten-Apotheke Schwenningen Tel.: 07720 - 3 71 18
Rietenstr. 52, 78054 Villingen-Schwenningen (Schwenningen)
Donnerstag, 08.02.2024:
Johannis-Apotheke Tel.: 07726 - 3 66
Salzstr. 2, 78073 Bad Dürrheim 
Vita Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 99 07 70
Neuer Markt 1, 78052 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Freitag, 09.02.2024:
Berthold-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 2 51 55
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Stadt-Apotheke Trossingen Tel.: 07425 - 61 83
Löhrstr. 5, 78647 Trossingen 
Samstag, 10.02.2024:
Salinen-Apotheke Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 79 59
Bahnhofstr. 4, 78073 Bad Dürrheim 
V&S Apotheke in der Klinikstraße Tel.: 07721 - 29 67 70
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen (Villingen)
Sonntag, 11.02.2024:
Apotheke im Culinara Tel.: 07720 - 9 99 98 35
Austr. 18, 78056 Villingen-Schwenningen (Schwenningen) 
Einhorn-Apotheke Blumberg Tel.: 07702 - 47 98 00
Winklerstr. 5, 78176 Blumberg 
Montag, 12.02.2024:
Berthold-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 2 51 55
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Sonnen-Apotheke am Bahnhof Tel.: 0771 - 92 03 05 40
Bahnhofstr. 12, 78166 Donaueschingen 
Dienstag, 13.02.2024:
Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell Tel.: 07720 - 3 20 58
Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen (Schwenningen) 
Mittwoch, 14.02.2024:
Klosterring-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 84 50 60
Klosterring 15, 78050 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Markt-Apotheke Trossingen Tel.: 07425 - 9 52 40 14
Rudolf-Maschke-Platz 7, 78647 Trossingen 
Schellenberg-Apotheke Hüfingen Tel.: 0771 - 6 19 88
Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen
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Stadtnachrichten erscheinen später

Die nächste Ausgabe der Bräunlinger Stadtnachrichten erscheint 
erst am Aschermittwoch, 14.02.2024. 
Der Redaktionsschluss bleibt unverändert am kommenden Freitag 
um 10.00 Uhr.

Um Beachtung wird gebeten.

Der nächste Wochenmarkt findet am
Mittwoch, 07. Februar
von 8 – 12 Uhr
in der Dekan-Metz-Straße statt.

BRÄUNLINGER WOCHENMARKT

RATHAUS AKTUELL
Öffnungszeiten des Rathauses
über die Fasnachtstage

Entsprechend der gewohnten Regelung bleibt das Rathaus über die 
Fasnachtstage 2024 wie 
folgt geschlossen:
Schmutzige Dunnschtig 
08. Februar ab 10.00 Uhr geschlossen – Narren 
  vormittags willkommen
  Der Bürgerservice/Sozialamt sind ganztägig 
  geschlossen
Fasnet-Mentig 12. Februar ganztägig
Fasnet-Zieschtig 13. Februar ganztägig

Um Beachtung wird gebeten!

- Hauptamt -

Städtischer und Katholischer Kindergarten 
Bräunlingen 

 
 
Einladung der Bevölkerung zum  
traditionellen Kinderumzug am  
„Schmutzige Dunschdig“  
 
Um Elfi am Stadttor  
do giht`s Äps zum Sännä, 
do duät da Städtisch und 
dä Katholisch Kindergartä 
mitänand dorch d`Strosse rennä. 
 
D`Jungmusiker und d`Guggemusik 
dont bim Umzug Musik mache, 
und diä beidä Kindergärtä  
zoägät pfiffige Sache. 
 
Dä städtisch Kindergartä: 
„Hexe, Elfe, Geist der Nacht, 
a de Fasnet sin mir zauberhaft!“ 
 
Dä katholisch Kindergartä: 
„Brilinger Fasnet isch de Hit, 
drum machet alli Kinder mit!“ 
 
Alli Kinder fraiet sech uff dä Stroß 
iber ganz viel Liet – 
drum kummet au und nemmet ei Ziet! 
Mir sind jetzt scho verruckt und wartet so 
uff dä „Schmotzige Dunschdig“ 
 
NARRI und NARRO !!! 
 
 
 
 

 
 

 

B e k a n n t m a c h u n g

Sperrzeiten über die Fasnachtstage

Im Hinblick auf die bevorstehenden Fasnachtstage möchten wir 
folgende Hinweise zur Sperrzeitregelung geben. Die Sperrzeit 
für Schank- und Speisewirtschaften sowie für öffentliche 
Vergnügungsstätten beginnt in der Gesamtstadt um 02.00 Uhr. In 
der Nacht zum Samstag und zum Sonntag gilt für die Gesamtstadt 
um 03.00 Uhr. Wir bitten die Betreiber von Gaststätten und sonstige 
Veranstalter, diese Regelungen zu beachten und bei der Gemeinde 
jeweils eine entsprechende Sperrzeitverkürzung zu beantragen, 
falls die Veranstaltungen über den Beginn der Sperrzeit hinaus 
vorgesehen sind.

Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes gelten auch an 
Fasnacht

Auch bei Fasnachtsveranstaltungen besteht kein Freibrief von 
den Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes. Es wird an 
das Verantwortungsbewusstsein der Veranstalter appelliert, auf 
die Einhaltung dieser gesetzlichen Bestimmungen zu achten. 
Unangemessene Toleranz während der Fasnacht trägt dazu bei, die 
Einsicht in die Notwendigkeit des Jugendschutzes generell in Frage 
zu stellen. Wir bitten deshalb, auf die Einhaltung der Bestimmungen 
des Jugendschutzgesetzes besonders zu achten.

Die Veranstalter in Hallen und mit vorübergehenden Gestattungen/
Wirteerlaubnissen werden gebeten, die Hinweise zum 
Jugendschutzgesetz und die übrigen Auflagen, wie sie in den 
Erlaubnissen festgelegt sind, zu beachten.

- Hauptamt -

Bräunlinger im Ausland - Aufruf 2024          

Bürgermeister Micha Bächle möchte auch in 2024 die im Ausland 
lebenden Bräunlinger mit Informationsmaterial über das Stadt- und 
Jahresgeschehen in vergangenen Jahr informieren.

Wir möchten Sie deshalb dazu aufrufen, uns die Anschriften der 
im Ausland lebenden Bräunlinger die Ihnen bekannt sind bis 
zum 29.02.2024 mitzuteilen (Rathaus Bräunlingen an Kerstin 
Quandt, Tel. 0771/603-133 oder per E-Mai an: Kerstin.Quandt@
braeunlingen.de).

Sofern Sie in den vergangenen Jahren bereits eine Anschrift 
gemeldet haben, ist eine erneute Mitteilung nur dann erforderlich, 
wenn sich die Anschrift geändert 
hat oder die Bräunlinger nicht mehr 
im Ausland wohnen und nach 
Deutschland zurückgekehrt sind.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Kerstin Quandt
Assistentin des Bürgermeisters
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Haushaltsplan 2024 beschlossen
Der Gemeinderat hat am 25.1.2024 einstimmig den Haushaltsplan 
für das Jahr 2024 beschlossen.
Der Ergebnishaushalt hat ein Volumen von 21,2 Millionen 
Euro. Es kann ein Zahlungsmittelüberschuss von 576.000 Euro 
erwirtschaftet werden, der für Investitionen verwandt wird. Es 
gab keine Steuererhöhungen. Es erfolgt im Kernhaushalt keine 
Kreditaufnahme. 

Die Redebeiträge der Fraktionen finden Sie hier

Kommentierung Haushaltsplan 2024 der Stadt Bräunlingen 
CDU Fraktion

 

„Bräunlingen ist ein Kraft-Werk!“

Dieser Plan ist ein Triebwerk für die Energiewende, mit voller 
Kraft wird bürgernah vor Ort gestaltet und umgesetzt!
Mit dem Wasserkraftwerk vor 100 Jahren schon regenerativ, der 
mutigen Entscheidung damals, scheint uns Bräunlinger´n das 
Thema Energie in die Wiege gelegt zu sein – auch den Mut und 
die Umsetzungsstärke! Übrigens: Nebenbei ist der Stausee und 
seine Gewässer heut ein Biberparadies mehr denn je - Also mehr 
Nachhaltigkeit, das passt doch wohl in keine Kommune! 12
Es ist schon bemerkenswert, wenn unser Ministerpräsident und 
unser Bundeskanzler in ihren Neujahrsansprachen quasi von ihren 
Erfahrungen von der Basis berichten und die Umsetzungsstärke, das 
Ehrenamt, die Bürger vor Ort in den Kommunen, auf´m Land loben. 
Ja, es ist aktuell schwierig auf Landes- und Bundesebene alles unter 
einen Hut zu bringen – aber beim Gestalten, Umsetzen darf man in 
den Debatten die Bürgernähe nie außer Acht lassen.
Liebe Mitbürger, liebe Mitarbeiter im Rathaus, auf dem Bauhof, in 
den Stadtwerken, im Forst. Herr Bürgermeister Bächle und ihr Team 
in der Verwaltungsspitze – liebe Kollegen im Gemeinderat. Dieses 
Jahr geht die 5-jährige Legislaturperiode dieses Gremiums zu Ende 
– 2019 waren wir noch voller Zuversicht und hatten Pläne. – Ein 
kurzer Rückblick sei erlaubt.

„Jeder hat seinen Plan, solange bis dich die Faust mitten in´s 
Gesicht trifft!“ 

Mike Tyson, Boxchampion
Dann kamen die Krisen – ja, seitens der CDU Fraktion waren die 
Debatten mit uns dann sicherlich nicht immer einfach, klar bei 
knappen Mitteln mit den Haushaltsplänen hadern, Prioritäten bilden, 

Michael Gut (CDU)

Ballast abwerfen, schwierig war das für alle. - Gute Sparrings-Partner 
eben! Das Zitat stammt aus einem Haushaltsbeschluss aus dieser 
Zeit! Wir alle haben einstecken müssen - mussten ausweichen, - uns 
wieder aufraffen. 

Umso stärker stehen wir jetzt in Bräunlingen nach diesen 5 Jahren 
da. Wo heute in vielen Anläufen auf Bundesebene, in Debatten 
ohne Konsens, Finanzen auf Kante genäht, die Energiewende, 
die Haushaltslöcher arrangiert werden müssen – da setzen wir in 
diesem Gremium halt um – wir ringen konstruktiv um den besten 
Kompromiss.
Ich schließe da alle mit ein, die Verwaltung, 
der ganzen Gemeinderat, unsere Mitarbeiter. 
Bei uns funktioniert es! Trotz widriger Umstände, 
haben wir die letzten Jahre gut gearbeitet!  
Neben den anstehenden Neuwahlen und Veränderungen des 
Gemeinderats in diesem Jahr, sind wir auch in unserer Verwaltung 
mit Weitsicht personell gut aufgestellt. Im Bauamt nun mit 
Schwerpunkt Energiewende und Stadtsanierung ist das durchweg 
positiv. Wichtige Stellen und Nachfolgen sind besetzt. Im Bauhof 
findet sich ein motiviertes Team mit mehr Eigenständigkeit 
– ja, man meldet Schäden, hat Anregungen und es wird gemacht. 

Ein gutes Beispiel ist die Fertigstellung der Kaplanei, die wir von der 
Fraktion hartnäckig auf die Agenda gebracht haben - mit den richtigen 
Ansätzen, einem guten Planungsbüro ist aus dem jahrelangen 
Leerstand nun attraktiver Wohnraum im hist. Stadtkern entstanden. 
Übrigens: Trotz Pragmatik, mit sehr gelungener Umsetzung im 
„denkmalgeschützten Bestand!“-So muß es sein!
Der Haushaltsplan 2024 ist gefüllt mit den prominenten Themen, die 
wir aktuell mehr denn je aus der Politik hören.

•	 Knappe Mittel – ein Mehraufwand durch die 
Tarifsteigerung im öffentlichen Dienst trifft auch uns 
mit fast 600 Tsd. Euro mehr an Personalausgaben. 
Mehr als 3 Millionen Euro an Kreisumlage, 
die aber im Landkreis bleiben! 
Von den stolzen Gewerbesteuereinnahmen der fast 300 
Gewerbebetriebe in Bräunlingen mit mehr als 6 Millionen 
Euro müssen wir noch 2,5 Millionen als Finanzausgleich 
abführen. 
Als Kommune stehen wir mit den gewachsenen 
Aufgabe größtenteils alleine da – fast sind wir mit der 
Bewältigung der Kernaufgaben finanziell ausgeschöpft. 
Die ersten Zahlen und Hiobsbotschaften 
im November Herr Manger, haben uns fast 
wieder „wie der erwähnte Schlag in´s Gesicht 
getroffen!“ – wollten wir doch größer planen! 
Es ist beachtenswert, wie weit wir nach den Beratungen 
dann für 2024 doch noch über den ersten Erwartungen 
liegen – trotz der knappen Mittel! – ja krisenerprobt!

•	 Der Energiewende begegnen wir mit einem Betreibermodell 
für die Nahwärme in der Altstadt; die nächsten Tage wird 
er Vertrag mit dem Betreiber abgeschlossen. Noch dieses 
Jahr kommen die ersten städt. Gebäude an das Wärmenetz. 
„Berlin“ muss jetzt nur noch die Fördermittelsituation endlich 
klarstellen!

•	 Die Stadthalle in Bräunlingen hat schon Photovoltaik, die 
Brändbachhalle in Unterbränd bekommt Photovoltaik, beide 
gehen mit Stromspeicher in den Eigenbetrieb der Stadtwerke 
und versorgen die Gebäudekomplexe regenerativ.

•	 Wo immer verträglich, öffnen wir Potentiale für regenerative 
Energie. Freiflächen Photovoltaik mit Betreibern, teils auch 
mit Beteiligung. Letzten Sommer haben wir uns selber 
von den Möglichkeiten der Agri-Photovoltaik überzeugt. 
Aus aktuellem Anlass beim Forum der CDU auf dem 
Schwörerhof über regen. Energieversorgung. Eine gute 
Chance für die Landwirtschaft in unserer Region.
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•	 Ja, und die Windkraft – „Es ist an der Zeit!“ – die Pachverträge 
mit den Betreibern und Beteiligungsmöglichkeiten 
unserer Gemeinde sind in den letzten Zügen! 
Bravo Herr Bächle!

•	 Für die Betreuung in den Kindergärten investieren 
wir in unserem Döggingen in eine Erweiterung des 
Kindergartens, in guter Partnerschaft mit dem kirchl. Träger 
beraten und beschließen wir heute eine Gesamtinvestition 
von 1,5 Millionen Euro für die nächsten 2 Jahre. Der 
Kindergarten erhält damit neben der Kapazität für 2 
weitere Kleinkindgruppen zeitgemäße Bewegungsräume 
und Infrastruktur für Ganztagesbetreuung – so gesehen 
angemessen, natürlich mit Photovoltaik auf dem ganzen 
Dach!

•	 Neben energetischen Sanierungen an Grundschule 
und Vereinshaus, Quellsanierung für die Dögginger 
Wasserversorgung, einer Verbindungsleitung aus 
Donaueschingen zum neuen Hochbehälter am Bregenberg, 
liegen dieses Jahr auch kleinere Sanierungen auf der 
Agenda. Die Sporthalle hätten wir gerne mit großem 
Konsens dieses Jahr mit Anträgen der Fraktionen in die 
Planung aufgenommen –sanitäre Anlagen, Hallenboden, 
insbesonders energetische Sanierung Dach. Die Sporthalle 
haben wir für dieses Jahr zurückstellen müssen, diese 
ist aber nun mit hoher Priorität gelistet! 

Alles in Allem können wir zufrieden mit dem Haushaltsplan 
sein. Ja, das Aber der CDU Fraktion: Wir dürfen halt nicht die 
Verwaltungskosten aus den Augen verlieren; müssen gerade 
bei Sanierung und Bauvorhaben das Machbare erstmal vor die 
Bedenken und Auflagen stellen, insbesonders sorgfältig auf 
Bauausführung und Abrechnung achten. – Kostentransparenz.
Und so kann es uns gelingen, auch wie in diesem Jahr, noch Mittel für 
Modernisierungen im Seniorenzentrum, Förderung für Jugendreferat 
& Vereine, Tourismus & Kultur noch zu ermöglichen. Erwähnenswert 
sei hier auch einmal die auf Antrag zweier Fraktionen (FDP & CDU) 
nun gewährte Förderung für die hiesigen Ministranten-Zeltlager; 
stellvertretend nur ein Beispiel für das großartige Ehrenamt in 
unseren Vereinen, das es zu fördern gilt.
Liebe Mitarbeiter im Rathaus, Herr Bürgermeister Bächle – Danke 
für die Umsetzungsstärke und die gute Vorarbeit für diesen 
Haushaltsplan. Dies ist gleichzeitig Eure Herausforderung; bei den 
gegebenen Mitteln, die von dem Gremium beschlossenen Posten 
und Projekte nun für die Bürger umzusetzen. Wir danken dem 
Haushaltsteam, besonders Ihnen für die Planungen Herr Manger 
und Herr Domzig, und allen Amtsleitern für die gute Vorarbeit. Danke 
an das Gremium, dass wir konstruktiv und offen Schwieriges und 
Gutes in der Diskussion zu einem Konsens für unsere Bürger lenken 
durften.

Liebe Mitbürger aus Bräunlingen und den Stadtteilen,
der Dank geht auch an Sie, für das Vertrauen in unsere Fraktionsarbeit 
der CDU hier am Ratstisch in den vergangenen Jahren, die 
zahlreichen persönlichen Gespräche und Anregungen für unseren 
Beitrag im Gemeinderat – die wir sehr wertschätzen und begrüßen.
Wir möchten uns, liebe Mitbürger in diesem Jahr besonders an Sie 
wenden und für die anstehende Kommunalwahl im Juni werben. 
Wir würden uns freuen, aus Ihren Reihen Kandidaten für unsere 
Fraktionsarbeit zu gewinnen. – Wie Sie sicherlich den Ausführungen 
entnehmen konnten – bei uns funktioniert´s!
„Hier vor Ort, werden direkt und mutig Entscheidungen getroffen, hier 
können Sie bei all den schwierigen Debatten dieser Zeit, Ihre Heimat 
gestalten – sei es als Bürgerin/Bürger mit Familie und Kindern, als 
junge Mitbürger in Ausbildung und Studium, als Sportlerin, Sportler, im 
Ehrenamt, im Handwerk und Gewerbe, als Landwirt, als Bräunlinger 
in der Kernstadt und den Stadtteilen!“

Für die CDU Fraktion
michael gut

Berthold Geyer (G84)

Stellungnahme zur Verabschiedung des Haushaltsplans 2024 
der Stadt Bräunlingen und den Stadtwerke 
Die Herausforderungen werden nicht weniger ! 
Meine Anmerkungen zur Verabschiedung des HH-Entwurfs für 
2024. 
o Schon bei der Verabschiedung des Haushalts 2023 waren Worte 
wie „Mut und Zuversicht“ bereits in aller Munde. Daran hat sich auch 
für dieses Jahr wohl nichts geändert. 
o Oder Karl Valentin zu zitieren: „Die Zukunft war früher auch besser !“ 
o Der vorliegende Haushaltsplan für 2024 zeigt sich noch in einem 
positiven Licht, zum einen mit einem Zahlungsmittelüberschuss 
und zum anderen ohne Kreditermächtigung, sprich ohne geplante 
Schuldenaufnahme im Kernhaushalt. 
o Es sind wichtige Zukunfts-Projekte wie Nahwärmenetz, 
Stadtsanierung, Rathaus-und Grundschul-Sanierungen und 
Kindergartenerweiterung aufs Gleis gesetzt worden. Diese werden 
als Invest aber noch nicht voll wirksam. 
o Die weiteren, 2024 geplanten, Investitionen möchte ich hier nicht 
im Einzelnen aufzählen. 
o Erst in den kommenden Jahren erfolgt die Umsetzung der 
genannten Großprojekte. Parallel stehen für die kommenden Jahre 
und Jahrzehnte auf der Agenda : die sukzessive Sanierung städt. 
Gebäude (z.B. Sporthalle), Straßen, Abwasser, der Bedarf an 
Kindergartenplätzen, die Ganztagesbetreuung, Seniorenzentrum, 
Kostenbeteiligung an Schulneubauten in Nachbarkommunen und zu 
guter Letzt der Versammlungsraum für Waldhausen. 
o Bei der geplanten schrittweisen Umsetzung des Rechtsanspruchs 
auf Ganztagesbetreuung ab 2026 hoffe ich, dass uns Bund und Land 
finanziell nicht wieder im Regen stehen lassen werden. 
o Der Klimawandel hat in der aktuellen politischen Diskussion 
an Priorität zwar verloren – die zukünftigen Auswirkungen sind 
aber unausweichlich. Ich denke an den anstehenden Umbau 
des Stadtwaldes, resultierend mit geringeren Einnahmen 
sowie die Sicherung der Trinkwasserversorgung und das 
Starkregenmanagement, mit weiteren erforderlichen Investitionen. 
Sogar vor der Gefahr von Waldbränden müssen wir uns auf der Baar 
wappnen. 
o Die Festlegung der Prioritäten und der entsprechenden finanziellen 
Handlungsspielräume werden die Debatten der kommenden Jahre 
sein. 
o Als wichtig sehen wir auch die baldige personelle Komplettierung 
der Mannschaft im Bauamt um Stadtbaumeister Dengler an. 
o Weniger entspannt ist die Finanzlage bei den Stadtwerken. 
Dort stehen dieses Jahr die Investitionen in die Wasserversorgung 
(Leitungsbau und 
Quellsanierung) an oberster Stelle. Dies, der Ausbau des 
Glasfasernetzes sowie die Abschreibungen für die Staumauer-
Sanierung und Wasserkraftwerk sind sehr langfristig angelegte 
Investitionen, die den Stadtwerke-HH lange belasten werden. 
o Allein die lange Amortisationszeit für den Ausbau des 
Glasfasernetzes zeigt dies deutlich. 
o Die Festlegung einer nachhaltigen Verwendung der Erlöse aus dem 
Verkauf der esb-Anteile ist dieses Jahr zu entscheiden und wurde in 
einer Sitzung ja schon andiskutiert. 
o Auch die BWB Biowärme wurde durch den massiven Anstieg der 
Energiepreise finanziell belastet, deren Schuldenabbau noch seine 
Zeit brauchen wird. 
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o Es soll insgesamt aber ganz und gar nicht der Eindruck eines 
Horror-Szenariums entstehen. Dies ist mir wichtig nochmals zu 
betonen. Viele grundlegende gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Umbrüche fordern uns heraus. 
o Die Vortragsart jetzt hier zu wechseln, sei an dieser Stelle uns 
erlaubt, ganz frei nach unsrer Laune, Wir hoffen, dass es niemand 
graut. 
o Gerade haben Menschen, Firmen und Gemeinden, viele Schulden, 
Angst und Krisen, aber mit Mut, Zuversicht und gutem Miteinander, 
lassen wir uns die Zukunft nicht vermiesen. 
o ‘Nen langen Atem wird der Rat noch brauchen, Doch woll‘n wir nicht 
zu pessimistisch sein, denn das passt in die Fasnet-Zeit, wirklich so 
gar nicht rein. 
o Im Haushalt kann man’s nicht verankern, Aber positiv in 
demokratischer Grundstimmung, sind wir auf gutem Weg, gegen 
Hass, Hetze und rechte Gesinnung. 
o Wir danken den Mitarbeitern der Verwaltung, der Kämmerei und 
ganz besonders dem Herrn Manger, wenn der Haushalt denn so in 
Erfüllung geht, wir stellen ihn ganz sicher-nicht-an den Pranger. 
o Die Gruppe 84 steht zum Entwurf, da gibt es kein Entrinnen, Wir 
unterstützen ihn voll und ganz, mit allen unseren 5 Stimmen. 

Berthold Geyer - Fraktionssprecher der Gruppe 84

Siegbert Wernet (FDP)

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Bächle, liebe Mitarbeiter der 
Verwaltung,
liebe Kolleginnen, Kollegen und Zuhörer,
sehr geehrte Presse,

ein arbeitsreiches Jahr mit langen Sitzungen, vielen engagierten 
und zum Teil kontroversen Debatten ist zu Ende gegangen. Manche 
Entscheidungen wurden getroffen, bei denen sich es erst in Zukunft 
zeigen wird, welche Auswirkungen sie haben werden.

Gemeinsam hat unserer Fraktion Rückblick und Ausschau gehalten 
und diese Haushaltsrede erarbeitet.

Unsere Stellungnahme zum Haushalt 2024 steht unter dem Motto:

„Gemeinsam 2023 gut bewältigt, Weichen für 2024 gestellt“

	Wichtige Projekte konnten abgeschlossen werden, dies 
waren:

o	 Fertigstellung und Vermietung der drei Wohnungen 
in der Kaplanei

o	 Fertigstellung Baugebiet Hofwiesen 3 in 
Döggingen

o	 Beschaffung Feuerwehrfahrzeug Unterbränd

	Positive Entwicklung der Personalsituation bei der Stadt 
Bräunligen:

o	 Die offenen Stellen konnten schnell besetzt 
werden.

o	 Die Nachfolgereglungen im Hauptamt wurden 
frühzeitig getroffen, so dass ein reibungsloser 
Übergang gewährleistet ist.

o	 Im Bereich Digitalisierung konnten wir eine sehr 
engagierte Fachfrau gewinnen.

	Wir entschieden uns für einen weiteren Sitz im Gemeinderat 
für die Kernstadt, was das Finden von Kandidaten jedoch 
nicht einfacher macht.

	Der Verkauf unserer ESB-Anteile war eine schwierige, mit 
Emotionen beladene Entscheidung. Der sehr gute Erlös darf 
keinesfalls im Haushalt untergehen sondern soll  in größere 
nachhaltige Projekte wie z.B. erneuerbare Energien und 
Quellsanierungen investiert werden.

	Für den Bauhof wurden Fahrzeuge und Geräte zügig 
angeschafft. 

	Auch für unseren jüngsten wie auch für ältere Mitbürger 
wurde viel getan: 

o	 Investitionen in neue Räumlichkeiten in unseren 
Kindergärten.

o	 Bauliche Ertüchtigungen im Seniorenzentrums 
wurde auf den Weg gebracht

Weichen wurden gestellt:

	wichtige Großprojekte wurden gestartet, wie z.B.:
o	 das Nahwärmenetz für die Kernstadt
o	 der Wasserverbund mit Donaueschingen

	die Erhaltung der Infrastruktur wird nicht vernachlässigt, 
erwähnt sei:

o	 Quellsanierung in Döggingen
o	 Schulhaussanierungen in Bräunlingen und 

Döggingen
Wir sind jedoch der Meinung, dass unsere Straßen 
auch berücksichtigt werden müssen.

	Entscheidung für die Planung eines neuen 
Gemeinschaftshauses in Waldhausen als Ersatz für das 
alte Gemeinde- und Rathaus. Der erste Schritt dazu muss 
der Grunderwerb dafür sein.

	Ein Gemeindevollzugsbediensteter soll Ordnung in die 
Parksituation am Kirnbergsee bringen. Gleichzeitig hoffen 
wir auf das zugesagte Vorgehen mit Augenmaß um 
negative Auswirkungen für die Bürger, den Einzelhandel 
und den Wochenmarkt zu vermeiden.

	2024 müssen wir wieder anstreben die Sitzungen zeitig zu 
beenden. Diskussionen sind wichtig, aber Gemeinderäte, 
Verwaltung und auch Gäste müssen sich kürzer fassen.

Unser Dank gilt:
	Unseren Vereinen für Ihr ehrenamtliches Engagement und 

deren Beitrag für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und  
die Jugendarbeit 

	Unseren Firmen für die eindeutigen Bekenntnisse zum 
Standort Bräunlingen. Stellvertretend dafür möchten wir den 
Spatenstich der Fa. Straub auf dem ehemaligen MEZ-Areal 
und die großen Investitionen der Fa. FREI erwähnen.

	Unseren Bürgern und Firmen durch deren Steuern diese 
ganzen Investitionen und Dienstleistungen erst möglich 
werden.

	Herrn Bürgermeister Bächle für die immer frühzeitige und 
offene Abstimmung mit unseren Respizienten

	Der Stadtverwaltung und dem Team von Bauhof und 
Wasserwerk für die gute Zusammenarbeit. 

	Unserm Kämmerer Herrn Manger für die das Eingehen 
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Rede der SPD-Fraktion zum Haushaltsplan 2024

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Bächle, 
sehr geehrte Amtsleiter 
werte Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat, werte Zuhörer 
und Presse

Als 4. Redner erlauben Sie mir eine politische Wertung aus der 
Sicht der SPD-Fraktion

Ein Haushalt im Zeichen weltweiter Konflikte Klimawandels und der 
Energie und Wirtschaftskrise 

Die beherrschenden Themen im Jahr 2023 waren Klimawandel und 
Ukraine Krieg und gäbe es nicht schon genug Probleme noch der 
Nahost Krieg. Damit verbunden waren Flüchtlingskrise, explodierende 
Energiekosten und Inflation sowie Lieferengpässe. Diese Umstände 
haben auch Einfluss auf die Haushaltsplanung für das Jahr 2024. 

Trotz aller Widrigkeiten haben wir im Jahr 2023 vieles erreicht und 
umgesetzt, z.B 

Das Nahwärmenetz von der Idee bis zur Umsetzung in 1,5 Jahren
aktive Wärmewende wurde angegangen es wurde ein Betreiber 
gefunden und der Standtort der Heizzentrale definiert, hier haben wir 
in kurze Zeit viel auf den Weg gebracht

Wir wurden in das Förderprogramm Stadtsanierung aufgenommen  
um die Innenstadt aufzuwerten , es gibt eine hohe Förderung von 
Bund und Land unser Hauptaugenmerk liegt auf

	 Rathaussanierung
	 Kirchstraße
	 Entwicklung Grundstück Neininger
	 Abriss altes Hallenbad

o	 Sanierungen der Gauchachschule und der 
Grundschule Bräunlingen läuft aktuell

o	 neue Kindergartenplätze in Bräunlingen, 
Döggingen und Bauernhof Kindergarten wurden 
geschaffen

⇨	 Umsetzung Neubaugebiet Bregenberg erfolgt

Clemens Fahl (SPD)

⇨	 Umsetzung Hinter dem Kirchle III erfolgt
⇨	 Umsetzung Hofwiesen III erfolgt
⇨	 Wohnungen in der Kaplanei fertiggestellt

-	 Vermarktung aller Bauplätze im Gewerbegebiet 
Niederwiesen

-	 Feldweg Röslebuck saniert
-	 Flurbereinigung mit neuen Feldwegen in Bruggen 

umgesetzt 
⇨	 Breitbandausbau in Mistelbrunn, Bruggen, 

Unterbränd und Waldhausen und Teilen von 
Döggingen und Bräunlingen umgesetzt

-	 Zuschüsse für große Projekte wie Haus der Musik, 
Kunstrasenplatz SV Döggingen,

⇨	 Neues FFW Gerätehaus Unterbränd umgesetzt
⇨	 TSFW Unterbränd beschafft
⇨	 MTW Döggingen beschafft 
⇨	  Solaranlage auf der Stadthalle

-	 Zum Haushalt 2024:

Das größte Projekt in den nächsten beiden Jahren wird der Bau 
einer Wasserverbindungsleitung über den Schellenberg nach 
Donaueschingen sein
Und die Quellsanierung in Döggingen

die meisten Projekte sind Pflichtaufgaben, somit ist für die nächsten 
Jahre das meiste Geld bereits festgelegt

Um einen Haushalt positiv zu gestalten, gibt es zwei Möglichkeiten 
entweder die Ausgaben zu verringern oder die Einnahmen zu 
erhöhen 
dass gleichzeitig Liquidität, Stabilität und finanzielle Handlungsfähigkeit 
sichergestellt wird 

Die Einnahmen erhöhen ist nur im allgemeinen Bereich mit 
Steuererhöhungen möglich, hier insbesondere die Gewerbesteuer. 
Aber dies stand nicht zur Diskussion, da wir auch eine Verantwortung 
gegenüber unseren Gewerbebetrieben haben.

Wir müssen erst unsere Hausaufgaben machen und versuchen die 
Ausgaben zu begrenzen,

Für die Kinderbetreuung geben wir im kommenden Jahr rund 
5 Millionen Euro aus. Nach Abzug der Elternbeiträge und der 
Zuschüsse durch das Land, investiert die Stadt jährlich mehr als 3 
Millionen Euro aus Eigenmitteln in unsere Einrichtungen, dies ist eine 
Pflichtaufgabe, die wir gerne wahrnehmen aber die Mittel der Stadt 
sehr einschränken. 
Ein kostenloser Kindergarten bleibt eine Utopie, wenn Land und Bund 
hier nicht umdenken und die Kommunen nicht massiv unterstützen. 

Leider muss die Stadt viel zu viel Geld für Gutachten, Planungen 
und Vorprüfungen ausgeben,aufgrund wachsender Anforderungen 
und Ansprüche von Behörden und Ämtern. Auch der Anspruch 
von Kreis und Land und Bund , sich für alles abzusichern lähmt die 
Handlungsfähigkeit der Stadt und hat sich wie in den Vorjahren nicht 
geändert.

Es gibt keine Bereitschaft von Behörden Verantwortung zu 
übernehmen so folgt ein Gutachten dem anderen Bürokratieabbau 
vorantreiben wäre hier ein Ansatz ( der Kreis verlangte ein Gutachten 
für Nahwärmeverträge welche bereits von einer Kanzlei kommen , 
das kann hier als Beispiel genannt werden )

Hier sollte das Motto lauten „Wer bestellt bezahlt „

Im Bauamt gibt es eine Neustrukturierung hier geht viel Wissen 
verloren kann aber Chance für die Zukunft gesehen werden endlich 
Ruhe in diesem Bereich zu bekommen 

Der Rechtsanspruch für Schulkindbetreuung wird uns noch vor 
Herausforderungen stellen
Hier muss das Konzept bis 2025 stehen

auf unser Informationsbedürfnis, insbesonders für die von 
uns gewünschte Darstellung der Finanzsituation in Vor- 
und Rückschau. Nur mit solchen Informationen kann man 
verantwortungsvolle Entscheidungen treffen.

	Natürlich auch den anderen Fraktionen für die 
Zusammenarbeit im Sinne der 
Stadt Bräunlingen. 

Wir wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.
Dem Haushalt 2024 stimmt die FDP geschlossen zu.
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am 10.02. – 75 Jahre Brugger Wilhelm Albert, Sommergasse  
  40, Bräunlingen

am 10.02. – 85 Jahre Hepting Helmut Emil, Brändbachstraße  
  1, Unterbränd

am 11.02. – 90 Jahre Butkus Martha, Döggingerstraße 20 b,  
   Bräunlingen

Wir gratulieren und wünschen für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit, auch all jenen, die in 
den Stadtnachrichten nicht genannt werden wollen!

ALTERSJUBILARE

Jugendsozialarbeit 

Das Vorgehen der Schulleitung mit der Instrumentalisierung der 
Eltern, war das völlig falsche Signal, normalerweise muss hier eine 
Konzepterstellung zusammen mit der Verwaltung erarbeitet werden 
und dann kann das in den Gemeinderat und nicht andersherum, 
ich muss hier meine Enttäuschung über den Ablauf und der Art der 
Kommunikation kundtun.

Kostenbeteiligung am Realschulneubau in  Donaueschingen  ist 
verständlich, aber nur sinnvoll, wenn es ein Mitspracherecht gibt

Kostenbeteiligung an Lucian Reich Schule Hüfingen welche schon 
fertiggestellt ist , eine Frechheit

Dass die Landesregierung das zulässt, für Abgeschlossene 
und im Bau befindliche Schulneubauten und Sanierungen die 
Nachbarkommunen zur Kasse zu bitten ,fördert die interkommunale 
Zusammenarbeit nicht

Auch muss auf den Prüfstand, welche Aufgaben soll die Stadt in 
Zukunft noch leisten und welche müssen wir in Zukunft reduzieren 
oder verzichten.

Die Gewerbesteuereinnahmen haben sich wieder erholt, In 2023 hat 
die Gewerbesteuer fast 7 Millionen betragen

Der Holzpreis ist wieder gestiegen und leistet somit auch einen 
wichtigen Beitrag zu unserem Haushalt wobei Käferholz aufgrund 
des Klimawandels auch weiterhin Probleme bereitet

Wir müssen die nächsten Jahre nutzen, um von unserem hohen 
Schuldenstand herunterzukommen da auch die Zinsen gestiegen 
sind und die Zeiten des billigen Geldes vorbei sind damit auch 
Wunschprojekte realistisch finanziert werden können.

Durch den Verkauf der esb Anteile haben wir nun die Möglichkeiten 
in den Stadtwerken in wichtige Projekte zu investieren

im Allgemeinen gibt eine sehr gute Zusammenarbeit im Gemeinderat 
bei den Wichtigen Themen gibt es keine Differenzen

Auch die Kommunalwahl wirft ihre Schatten voraus, hier zeigt sich 
die Zusammenarbeit in einem gemeinsamen Wahlprospekt und zwei 
gemeinsamen Veranstaltungen zur  Kandidatenvorstellung. 

Abschließen möchte ich mit einem Zitat von Heiko Maas

Es liegt an uns, für eine freie Gesellschaft einzutreten und die 
Demokratie gemeinsam zu verteidigen.

Unser Dank geht an die Verwaltung, die Fraktionen für die 
Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf die zukünftigen Aufgaben.
 
Die SPD-Fraktion stimmt dem Haushaltsplan 2024 zu.
Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Haushaltsplan 2024 – Die größten Investitionen 

Erweiterung Kindergarten St. Marien Döggingen  500.000€ 
(plus Verpflichtungsermächtigung von 900.000€ in 2025)
Restarbeiten Hofwiesen III     280.000€
Sanierung Gauchachschule    200.000€
Verdohlung Straßengraben Aussiedlerhöfe Frey/L181   145.000€
Planungen Sanierung L 181    100.000€
Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED in Waldhausen  100.000€

Sanierung Grundschule Bräunlingen    75.000€
Feuerwehr Atemschutz/Überdruckmasken  60.000€
Pegelmessstellen Kirnbergsee   60.000€
Energetische Sanierung Vereinshaus   50.000€ 
(plus Verpflichtungsermächtigung von 150.000€ in 2025)
Sanierung Kirchstraße Überweg beim Vereinshaus 50.000€
Hausanschlusskosten Nahwärmenetz Gebäude 58.000€
Sanierung Rathaus Bräunlingen - Planung   
Haushaltsrest
Sicherung und optische Sanierung Stadtmauer  40.000€
In 2024 sind im Kernhaushalt keine neuen Schulden geplant. 
Der Schuldenstand kann voraussichtlich von 6,6 Millionen Euro 
auf 6,0 Millionen Euro reduziert werden. 

Stadtwerke
Neubau Wasserverbindungsleitung Bräunlingen-Donaueschingen  
1.000.000€ (Zuschuss 800.000€)
Sanierung Quelle am Fußweg in Döggingen  400.000€
Beteiligung an ED Kommunal   400.000€
Sanierung Steuerungstechnik Hochbehälter Döggingen   55.000€
Wasserverbindungsleitung Hüfingen     50.000€
(plus Verpflichtungsermächtigung von 150.000€ in 2025)
Wasserleitung Tannenallee Kirnbergstraße Unterbränd   50.000€
(plus Verpflichtungsermächtigung von 150.000€ in 2025)
Breitbandmitverlegung      50.000€
Speicher PV Anlage Stadthalle     50.000€
PV Anlage Brändbachhalle      40.000€

Im Haushaltsplan der Stadtwerke sind Kreditermächtigungen in 
Höhe von 1,4 Millionen Euro vorgesehen. 

Bräunlinger Bürger spenden an Frauen helfen Frauen 
Schwarzwald-Baar e.V.

Bräunlingen – Im Rahmen der 6. Wunschbaumaktion wurden 
vergangene Weihnachten von Bräunlinger Bürgern nicht nur 
zahlreiche Wünsche erfüllt, es gab ebenfalls die Möglichkeit, das 
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Spendenschwein mit einem beliebigen Betrag zu füttern. Dieses 
erfreute sich vieler Spender und so kam ein Gesamtbetrag von 
800,00 € zusammen. 
Vergangene Woche wurde die Hälfte des Betrags (400,00 €) an den 
Verein Frauen helfen Frauen Schwarzwald-Baar übergeben. 
Der ehrenamtlich geführte Verein bietet Unterstützung für Frauen 
und Mädchen, die körperlicher und/oder seelischer Gewalt 
ausgesetzt sind. Zu den Hilfsangeboten zählen ein 24-Stunden 
Notruftelefon, eine Beratungsstelle, an die sich sowohl Betroffene 
als auch Angehörige wenden können sowie die unmittelbare 
Unterstützung bei der Unterbringung in Schutzwohnungen und dem 
von Verein betriebenen Frauen- und Kinderschutzhaus. Geschulte 
und kompetente Mitarbeiterinnen begleiten bei Terminen und geben 
Hilfestellung zur Entwicklung neuer Perspektiven. Die Arbeit erfolgt 
politisch und konfessionell ungebunden und steht allen Frauen offen, 
die körperlichen und/oder seelischen Misshandlungen ausgesetzt 
sind.

Das Organisationsteam bedankt sich ganz herzlich bei allen Spendern 
sowie dem Verein Frauen helfen Frauen für das große Engagement! 
Es ist schön zu sehen, wie man sich gegenseitig unterstützt. 

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates am 25.01.2023
Öffentlicher Teil:

3.  Annahme und Vermittlung von Spenden und Schenkungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO 
GR 1/2024 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der im Zeitraum 
01.10.-31.12.2023 eingegangenen Spenden

4.  Bebauungsplan „Hofwiesen – 3. Änderung und Erweiterung“ 
in Döggingen 
Zustimmung zu den Bebauungsvorschriften und Beschluss 
über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB  GR 2/2024 

Beschluss: 
1. Dem Vorentwurf des Bebauungsplans nebst örtlichen 
Bauvorschriften wird einstimmig zugestimmt.
2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Durchführung der 
frühzeitigen öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

5.  1. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für den 
Eigenbetrieb Stadtwerke Bräunlingen GR 3/2024 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung zur 
Betriebssatzung

6.  Verabschiedung der Haushaltssatzung 2024 der Stadt 
Bräunlingen und des Wirtschaftsplanes 2024 der Stadtwerke 
Bräunlingen GR 4/2024 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegende 
Haushaltssatzung 2024 mit dem Haushaltsplan der Stadt 
Bräunlingen, sowie den Wirtschaftsplan 2024 der Stadtwerke 
Bräunlingen. Anmerkung zur Haushaltssatzung Seite 3. Die 
Verpflichtungsermächtigungen lauten richtig 1.050 TEURO statt 
1.700 TEURO (Übertragungsfehler).

7.  Erweiterung und Sanierung Kath. Kindergarten Döggingen 
GR 5/2024 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erweiterung des Kath. 
Kindergarten Döggingen und stellt die Mittel zur Verfügung. 

9. Information der Verwaltung – Sitzungsstatistik

Es fanden 2023 insgesamt 17 Gemeinderatssitzungen statt.

An allen Sitzungen teilgenommen haben:
Die Stadträte/innen
Ursula Gehringer
Dr. Georg Baum
Ortsvorsteher Dieter Fehrenbacher
Bürgermeister Micha Bächle

Nur 1 mal haben gefehlt
Stadträte/innen
Simone Burgert
Thomas Held
Oliver Mahler

Nur 2 mal haben gefehlt
Michael Gut
Siegbert Wernet

Öffentliche Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Hofwiesen – 3. Änderung und 
Erweiterung“ in Döggingen. 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Stadt Bräunlingen hat mit Beschlussfassung 
am 25.01.2024 den Vorentwurf des Bebauungsplans „Hofwiesen – 3. 
Änderung und Erweiterung“ nebst örtlichen Bauvorschriften gebilligt 
sowie beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
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Montag und Mittwoch von 15.30 bis 19.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

info@kaisertoerle.de
0771 / 63542

STADTBÜCHEREI BRÄUNLINGEN

www.kaisertoerle.de

Wir machen Urlaub!

Die Stadtbücherei Kaisertörle bleibt über die Fasnet am 
Samstag, 10. Februar und am 

Montag, 12. Februar geschlossen.

Das Bücherei-Team wünscht Ihnen eine schöne Fasnet!

und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. 

Durch das Bebauungsplanverfahren sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Erweiterung des Wohngebietes Hofwiesen 
im Ortsteil Döggingen geschaffen werden. Neben der Planerweiterung 
sollen im noch unbebauten Geltungsbereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplans verschiedene Änderungen vollzogen und durch das 
Bebauungsplanverfahren zur Rechtskraft gebracht werden.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans „Hofwiesen – 3. 
Änderung und Erweiterung“ ergibt sich aus dem Abgrenzungsplan. 

Zum Zwecke der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB wird der Vorentwurf des Bebauungsplans, bestehend 
aus dem zeichnerischen Teil, Planungsrechtlichen Festsetzungen 
und Örtlichen Bauvorschriften sowie die Begründung nebst 
Umweltbericht 
in der Zeit vom 07.02.2024 bis einschließlich 08.03.2024  
auf der Internetseite der Stadt Bräunlingen unter www.braeunlingen.
de > Rathaus & Service > öffentliche Auslegungen und 
Bekanntmachungen veröffentlicht. 
Im selben Zeitraum werden die Unterlagen auch im Rathaus 
Bräunlingen, Kirchstraße 10, Zimmer 15 (1. Obergeschoss) während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme bereitgestellt. 
Während der Veröffentlichungsfrist kann sich die Öffentlichkeit 
über die Ziele und Zwecke und die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung informieren und Stellungnahmen bei der Stadtverwaltung 
abgeben. 
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. per 
E-Mail an: info@braeunlingen.de), können bei Bedarf aber auch 
auf anderem Weg (z.B. postalisch oder mündlich zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Eingehende Stellungnahmen werden 
grundsätzlich anonym behandelt. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können. 

Bräunlingen, den 06.02.2024
gez. Micha Bächle,
Bürgermeister

KULTUR, HALLEN, VEREINE
Sportlerehrung der Stadt Bräunlingen am 20. März - 
Einreichung von Ehrungsvorschlägen bis 14. Februar

Anlässlich der Sportlerehrung der Stadt Bräunlingen werden 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler geehrt, die besondere 
Leistungen erbracht haben. 

Deshalb rufen wir hiermit zur Abgabe von Ehrungsvorschlägen auf. 
Dazu sind alle Bräunlinger Vereine sowie Bräunlinger Einwohnerinnen 
und Einwohner, die sich auswärtigen Vereinen angeschlossen haben, 
berechtigt. Die Verleihung der Medaillen erfolgt nach den Richtlinien 
der Stadt Bräunlingen. Diese können angefragt werden bei Maren 
Ott, Stabsstelle Kultur, Hallen, Vereine, Kontakt siehe unten.

Für die Verleihung sind besondere Leistungen innerhalb des Jahres 
2023 maßgebend. 

Die Anträge auf Verleihung müssen folgende Angaben enthalten:
•	 Name, Vorname
•	 Geburtsdatum
•	 Wohnort und Straße
•	 Nennung der besonderen Leistung sowie deren Nachweis
•	 Verein und Trainer/Trainerin/Kontaktperson beim Verein

Die Sportlerehrung wird am Mittwoch, den 20. März um 18.30 
Uhr durchgeführt. Deshalb bitten wir, Ehrungsvorschläge bis 
spätestens 14. Februar in der Tourist-Info abzugeben (Kirchstr. 
3, 78199 Bräunlingen; maren.ott@braeunlingen.de ) einzureichen. 
Fragen zur Sportlerehrung beantwortet Maren Ott auch telefonisch: 
0771 603171 (Mo 9-12 und 14-17 Uhr, Di und Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 
Uhr).

Später eingehende Vorschläge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Micha B ä c h l e
Bürgermeister

KINDERGÄRTEN
STÄDTISCHER KINDERGARTEN
„Es isch soweit – die fünfte Jahreszeit!!!“
…ein Highlight jagt das nächste im städtischen Kindergarten und 
die jüngsten Bräunlinger werden von den Hästrägern begeistert auf 
die bevorstehende Brilinger Fasnet vorbereitet. Hanselopa Peter 
Politynski und Blumennärrin Jasmin Schmid stellten den Kindern 
ihr Häs vor. Viele Junghansel und junge Blumennarren kamen 
auch im Häs und die sich anschließende Polonaise zum Brilinger 
Fasnetmarsch brachte alle Glocken zum Klingen. Wir sagen 
Dankeschön Euch Beiden fürs Vorbeikommen und Eure Zeit !

Und wenn der Besuch der Hexen ansteht, dann steigt die Spannung 
ins Unermessliche beim ein oder anderen jüngsten Bräunlinger.
Wegschauen kann helfen…ist aber sehr schade, denn was Ralf 
Moßbrugger und Philipp Schaupp zum Besten gaben, war wieder 
fernsehreif. Was für eine Hexengaudi. 
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Gemeinsames Anziehen und Verkleiden zur Hexe maximal komisch 
und äußerst kindgerecht präsentiert, brachte die Kindergartenaula 
zum Beben.

Da wuchs der ein oder andere „Dreikäsehoch“ über sich hinaus und 
griff mutig zur Hexennase, denn Anfassen war ausdrücklich erlaubt. 
Wie sieht es in so einer Hexenmaske aus, was kann ich da sehen, 
wenn ich durchschaue? Ein kurzer Blick durch die eigenen Finger 
brachte große Erkenntnis.
Dann war es soweit, es gab kein Halten mehr bei den Kids als die 
beiden Hexen – die Krumme und die Ur – ihr Unwesen trieben und 
Schabernack „hoch zehn“ angesagt war.

Auch die mutigsten Kids aus der Krippe waren extra von der 
Straßenseite gegenüber „angereist“, um das Hexenspektakel im 
wohligen Schutz der Erzieherarme zu bestaunen.

Ralf und Philipp Ihr wart spitze, nicht nur wegen Eurer Witze. Ihr habt 
unsre Kinder glücklich gemacht, ach, was haben wir gelacht!!! Wir 
sagen Euch Beiden ein riesiges DANKESCHÖÖÖN und freun uns 
auf ein Wiedersehn.
Narri!!! Narro!!!

KATHOLISCHER KINDERGARTEN

AUS DEN STADTTEILEN
STADTTEIL DÖGGINGEN
Fundsache
Beim Waldparkplatz wurde eine Brille gefunden.
Diese kann bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Ortsverwaltung über Fasnacht geschlossen 8. – 13.02.2024
Am schmotzige Dunschtig wird dä Ortsvorsteher abgsetzt,
drum hät schaffä konn Zweck.
Am Aschermittwoch sind wir wieder do,
Euch allen ein fröhliches „Narri und Narro“ 

STADTTEIL UNTERBRÄND
Sehr geehrte Unterbränder Bürgerinnen und Bürger,
  
beim Neujahrsempfang in Unterbränd am 12. Januar 2024 konnte 
der Ortschaftsrat von Unterbränd erstmalig die 
  
Unterbränder Informations- und Warngruppe
  
vorstellen. Ein paar Tage später wurde in jeden Briefkasten ein 
Flyer über die weitere Vorgehensweise eingeworfen. Über diesen 
Weg möchten wir Sie informieren, was diese  Whats App Gruppe 
bewirken soll.
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Ziel und Aufgabe der Whats App Gruppe: 
Innerhalb kürzester Zeit so viele Unterbränder Mitbewohner wie 
möglich zu erreichen.
Beispiele hierfür: 
Straßen sind gesperrt wegen Unfall oder umgestürzter Bäume
Tauchereinsatz an der Staumauer (kein Ertrunkener)
Hubschraubereinsatz über den Wäldern
Veranstaltungen und Termine in Unterbränd
  
Größte Organisationen in Unterbränd mit Adminrecht: 
Ortschaftsrat Unterbränd 
Freiwillige Feuerwehr Abteilung Unterbränd
Köhlerzunft Unterbränd 
Radsportverein Unterbränd
Verkehrsverein Unterbränd
Landfrauen Unterbränd 
Kirnburg Hexen Unterbränd
Weitere Organisationen?
  
Die jeweiligen Organisationen sollen bitte Herrn Christian Mahler 
einen Admin mitteilen.
  
Verhaltens - Regeln:
Nur die bestimmten Administratoren können Beiträge veröffentlichen. 
Die restlichen Personen können ausschließlich die Nachrichten 
lesen.Auf die jeweiligen Beiträge nicht aktiv reagieren. Daumen 
hoch oder runter nicht benutzen.
    
Wir vom Ortschaftsrat Unterbränd würden uns sehr freuen, wenn 
Sie aktiv in diese Gruppe eintreten und dadurch die Vorteile nutzen 
können.
  
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Ortschaftrat Unterbränd


